
Bitte melden Sie sich zum 
offenen Bürger*innen-Dialog 
"Start der Standortauswahl“ 
bis zum 30. Januar 2018  
über unsere Website an!

www.nationales-begleitgremium.de/anmeldung

Weitere Informationen:

NATIONALES BEGLEITGREMIUM
Geschäftsstelle
Bismarckplatz 1
14193 Berlin

Telefon: +49 (0)30 8903 5655
E-Mail: geschaeftsstelle@nationales-begleitgremium.de

Internet:

www.nationales-begleitgremium.de

Tagungswerk (vormals Jerusalemkirche) 
Lindenstr. 85, 10969 Berlin 

Vom Hauptbahnhof
S7 Richtung Alexanderplatz bis Friedrichstraße. U6 in 
Richtung Alt-Mariendorf bis Kochstraße, 5 Minuten 
Fußweg.

Vom Flughafen Tegel
Bus TXL Richtung Alexanderplatz bis Alexanderplatz/
Memhardstraße. Bus 248 Richtung Breitenbachplatz 
bis Jüdisches Museum.

Vom Flughafen Schönefeld
RE 7 (Regionalbahn) Richtung Dessau bis Ostbahnhof. 
Dann Bus 248 Richtung Südkreuz 
bis Jüdisches Museum.

   Start der Standortauswahl 

Einladung zum offenen

BÜRGER*INNEN-DIALOG

3. Februar 2018
10.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Tagungswerk (vormals Jerusalemkirche) 
Lindenstraße 85, 10969 Berlin

•



10:30 Uhr  Ankommen und anmelden

11:00 Uhr  Begrüßung 
Prof. Klaus Töpfer, Nationales Begleitgremium 

11:15 Uhr  Start und Stand der Standortauswahl

Ursula Heinen-Esser, Geschäftsführerin BGE 
11:45 Uhr Öffentlichkeitsbeteiligung: Unterschiedliche Rollen -

   ein Ziel
Dr. Silke Albin, Vizepräsidentin BfE

12:15 Uhr Runde Tische und Themen - Einführung

12:30 Uhr Mittagspause, Imbiss 
13:30 Uhr Austausch in fünf parallelen Arbeitsgruppen

Marcos Buser, Geologe 
AG 2 + 3 Öffentlichkeitsbeteiligung: Unterschiedliche Rollen - 

ein Ziel?
Dr. Ingo Bautz, BfE
Stefan Löchtefeld,efect, Hans Hagedorn, DEMOS 
Gesellschaft für E-Partizipation, Dr. Jan-Hendrik 
Kamlage, Kulturwissenschaftliches Institut Essen

AG 4 Aufarbeitung der Atom-(Müll)Geschichte

Birgit Huneke, Gorleben-Archiv, 
Roland Schüler, Mediator

AG 5 Offener Tisch - Raum für Ihre Themen

Alle Arbeitsgruppen werden von Mitgliedern des 
Nationalen Begleitgremiums moderiert

15:00 Uhr Kaffeepause 
15:30 Uhr Ergebnisse der AGs - Austausch im Plenum

Prof. Miranda Schreurs, Nationales Begleitgremium   
17:00 Uhr Resümee der Veranstaltung

Juliane Dickel, Freie Journalistin,  
Dirk Seifert, UmweltFAIRändern, 
Prof. Klaus Töpfer, Nationales Begleitgremium 

17:30 Uhr Ende

Leitfragen für die Arbeitsgruppen
Ergänzungen durch weitere Fragen sind erwünscht!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wohin mit den hochradioaktiven Abfällen?

In Deutschland hat die Suche nach einem End-
lagerstandort für hochradioaktive Abfälle be-
gonnen. Im gesamten Bundesgebiet werden in 
den nächsten Jahren alle geologisch infrage 
kommenden Regionen verglichen, um den Stand-
ort zu finden, der die bestmögliche Sicherheit 
gewährleisten kann. Als unabhängige gesell-
schaftliche Instanz begleitet das Nationale 
Begleitgremium dieses Auswahlverfahren. Das 
können wir nicht allein.

Wir, die Mitglieder des Gremiums, laden Sie herz-
lich ein, sich einzumischen. Ihre Meinung ist 
wichtig und wir wollen, dass sie gehört wird. Wir 
brauchen Ihre Unterstützung und Beteiligung. 
Diskutieren Sie mit uns über die ersten Schritte 
der Standortauswahl, über Transparenz bei der 
Suche, die Beteiligung der Bürger*innen und 
über denkbare Fallstricke im Auswahlverfahren.

Ihr Nationales Begleitgremium

   Kai Niebert,                                       Klaus Brunsmeier, Armin Grunwald, 
Bettina Gaebel, Monika C.M. Müller, Miranda Schreurs, Klaus Töpfer, Jorina Suckow, Hendrik Lambrecht

AG 1 Start der ersten Phase der Standortauswahl 
Abfrage erster geologischer Daten

• Wie bewertet die BGE die bislang vorliegenden Daten?

• Welche Schwierigkeiten haben sich bei der Abfrage
der Daten ergeben?

• Sind sie vollständig und von guter Qualität?

• Was ist für Transparenz bei den geologischen Daten
erforderlich?

AG 2 + 3 Öffentlichkeitsbeteiligung: Unterschiedliche Rollen -
ein Ziel?

• Wie wird das Papier beurteilt?
• Welche Aspekte werden für gut befunden?
• Wo gibt es Korrekturbedarf?
• Wie gehen wir mit den Parallelwelten der Beteiligung

– Endlager, Zwischenlager, Rückbau -  um?

AG 4 Aufarbeitung der Atom (Müll)Geschichte 
• Welche Gruppen haben sich mit welchen Zielen auf

den Weg gemacht?
• Wo widmet man sich welchen Themen?
• Wie kommen diese Gruppen wieder zusammen?
• Was ist auf welchen Ebenen – evtl. auch vom

Nationalen Begleitgremium zu initiieren?
• Was sind die Erwartungen an das Begleitgremium?

Offene AG 5 bietet Raum für weitere Themen:
    Welche weiteren Fragen bewegen Sie?

AG 1 Die Abfrage erster geologischer Daten
Dr. Jörg Tietze, BGE  




